
wmmmmmDAG
im Qualifizierungssystem

auf dem Lande
Welche Holle spielt die Deutsche Agrarwissen­
schaftliche Gesellschaft (DAG) in unserem 
Kreis Oschersleben ? Wenn wir als Kreisleitung 
anläßlich des zehnjährigen Bestehens der DAG 
diese Frage beantworten, dann müssen wir da­
von ausgehen, daß die DAG eine Einrichtung 
im System der Qualifizierung in der soziali­
stischen Landwirtschaft ist.
Aufgabe der Kreisleitung ist es, auf die Genos­
sen in allen Organisationen und Einrichtungen 
einzuwirken, so auch auf die DAG, daß sie im 
Sinne der Beschlüsse der Partei handeln. Das 
heißt in diesem Falle, daß systematisch das 
Bildungsniveau der Genossenschaftsmitglieder 
und Landarbeiter erhöht wird, daß sie durch 
zielgerichtete Qualifizierungsmaßnahmen be­
fähigt werden, die Produktion zu erhöhen, die 
Arbeitsproduktivität zu steigern und die Kosten 
zu senken.
Wie wird in unserem Kreis die DAG in die 
Durchführung der Beschlüsse einbezogen? Es 
gibt für das jeweilige Ausbildungsjahr ein ge­
meinsames Programm aller für die Qualifizie­
rung zuständigen Einrichtungen. Darin sind 
auch die Aufgaben der DAG enthalten. Sie be­
schäftigt sich vor allem mit der Weiterbildung

von leitenden Kadern der Landwirtschaft, um 
sie ständig mit den neuesten Erkenntnissen 
von Wissenschaft und Technik vertraut zu 
machen. Mitglieder der DAG beteiligen sich an 
der ehrenamtlichen Lehrtätigkeit an der Kreis­
landwirtschaftsschule, an den Kooperations­
akademien und treten in den LPG und VEG 
als Referenten und Lektoren auf.
Das Sekretariat der Kreisleitung befaßt sich in 
regelmäßigen Abständen mit der Aus- und Wei­
terbildung der Genossenschaftsmitglieder und 
Landarbeiter sowie mit dem geistigen Leben 
auf dem Lande. An solchen Beratungen neh­
men auch von Fall zu Fall Genossen des Kreis­
vorstandes der DAG teil. Auf diese Weise be­
mühen wir uns, die propagandistische Arbeit 
der DAG auf die Schwerpunkte der sozialisti­
schen Landwirtschaft zu lenken, wobei die spe­
zifischen Aufgaben der DAG berücksichtigt 
werden.

Zielstrebige Qualifizierung
Die Einflußnahme des Sekretariats der Kreis­
leitung auf die DAG hat sich bewährt. Die 
Mitglieder der DAG erkennen ihre Verantwor­
tung sowie ihre Aufgaben im System der Aus-

Alle Genossen 
studieren
Das Werk „Politische Ökonomie 
des Sozialismus und ihre An­
wendung in der DDR“ ist für 
uns alle eine unschätzbare Hilfe. 
Innerhalb der Grundorganisation 
des VEB Steinkohlenwerk Oels-

nitz (Erzgeb.) wurden bereits 
viele Seminare, Problemdiskus­
sionen und Beratungen zu die­
sem Werk durchgeführt. Hinzu 
kommt das organisierte Selbst­
studium und die seminaristische 
Durcharbeitung des Buches.

Die Leitung unserer Grundorga­
nisation ist sich darüber im kla­
ren, daß das Parteilehrjahr 1970/71 
die geeignete Form ist, um unse­
ren Genossinnen und Genossen 
mit Hilfe des Buches „Politische 
Ökonomie des Sozialismus und 
ihre Anwendung in der DDR“

weiterhin deutlich zu machen, 
wie wir beispielsweise die Lehre 
Lenins von der ständigen Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität 
noch besser für den sozialisti­
schen Wettbewerb nutzbar ma­
chen können. Nach gründlichen 
Aussprachen in „Kollektiven der 
sozialistischen Arbeit“, in Partei­
gruppen und in den Mitglieder­
versammlungen der APO studie­
ren im Rahmen des Parteilehr­
jahres von 468 Mitgliedern und 
Kandidaten unserer Grundorga­
nisation 383 Genossinnen und 
Genossen in zehn Seminaren das
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